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Vorsitz: Bezirksamtleiter Torsten Meinberg

Lenkungsgruppe:

-  Ralf-Dieter Fischer 
und Ernst Hornung 
(CDU)

-  Jürgen Heimath (SPD)

-  Ronald Preuß (GAL)

-  Peter Holthusen 
(ProDM/Schill)

Arbeitskreis Sicher-
heit, ÖPNV, öffent-
licher Raum und 
Einzelhandel (AKÖ):

- Polizei

- AG Harburg City

- HVV

- Einzelhandel

- Behörden

Arbeitskreis Sicher-
heit, Jugend und 
Schule (AKJ):

- Schulen

- Jugendeinrichtun-
gen

- Jugendämter

- Jugendschutz-
beauftragte der 
Polizei

Verwaltungsdezernent 
Dierk Trispel

Sozialdezernent
Holger Stuhlmann

(Die Vorsitzenden der 
Fraktionen in der Bezirks-
versammlung Harburg)
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Die Sicherheitskonferenz Harburg
Vorwort des Bezirksamtsleiters 

Die Sicherheitskonferenz Harburg setzt sich 
seit 1998 für mehr Sicherheit und mehr Sau-
berkeit im Bezirk Harburg ein. Das sind sehr 
wichtige Themen für die Bevölkerung, die Be-
zirkspolitik und das Bezirksamt Harburg. Die 
Bezirksamtsleitung nimmt seit der Gründung 
der Sicherheitskonferenz den Vorsitz ein, um 
ihren hohen Stellenwert zu unterstreichen. 

Zusammen mit der Bezirksamtsleitung bilden die Fraktionsvorsitzen-
den der in der Bezirksversammlung vertretenen Parteien die Lenkungs-
gruppe der Sicherheitskonferenz und entscheiden über die Vergabe von 
Mitteln aus dem Verfügungsfonds. 

Kern der Arbeit der Sicherheitskonferenz ist es, Projekte zu entwickeln 
und zu fördern, die Zivilcourage und gewaltfreien Umgang miteinander 
und den pfleglichen Umgang mit dem öffentlichen Raum zum Thema 
haben. Die Johann-Daniel-Lawaetz-Stiftung führt seit 2003 die Ge-
schäfte der Sicherheitskonferenz. Die hier vorliegende Übersicht gibt 
einen Einblick in Projekte, die seitdem bis Mai 2006 von der Sicher-
heitskonferenz gefördert worden sind. 

Ein Schwerpunkt ist es, den öffentlichen Raum, insbesondere in dunk-
len Unterführungen und Tunneln, so zu gestalten, dass er ohne Angst 
und mulmiges Gefühl benutzt werden kann. Dazu gehört im Einzelfall 
eine Videoüberwachung, in anderen Fällen trägt eine helle freundliche 
Gestaltung schon zu einer deutlichen Verbesserung bei. Gerne fördert 
die Sicherheitskonferenz auch Beiträge aus der Bevölkerung zu mehr 
Sauberkeit und Sicherheit im Stadtteil. 

Im Themenfeld Gewaltprävention wurden Theateraktionen im öffent-
lichen Nahverkehr auf den Weg gebracht und in mehreren Regionen 
Fachtage gegen Gewalt organisiert, um Aggression und Gewalt zurück-
zudrängen. 

Es ist sehr erfreulich, dass es eine hohe Bereitschaft in den Stadtteilen 
gibt, sich an diesen Aktionen aktiv zu beteiligen. Die Sicherheitskonfe-
renz schafft es, mit ihren Maßnahmen und Aktionen Menschen mit ein 
zu beziehen und sich somit verantwortlich zu fühlen. Das ist ein ganz 
wesentlicher Schritt zum Erfolg, denn Sicherheit und Sauberkeit gehen 
jeden an und können nur durch die Aufmerksamkeit und das gemeinsa-
me Handeln vieler erreicht werden. 

Diese folgende Projektübersicht soll nicht nur ein Leistungsnachweis 
der vielen Beteiligten sein, sondern auch für die Zukunft Anregungen 
geben, in der eigenen Institution oder im Stadtteil selbst aktiv zu wer-
den. Die Sicherheitskonferenz steht weiter unterstützend und fördernd 
zur Seite. 

Ihr Torsten Meinberg 
Bezirksamtsleiter und Vorsitzender der Sicherheitskonferenz Harburg

Auftraggeber
Freie und Hansestadt Hamburg 
Bezirksamt Harburg

Geschäftsführung und 
Koordination
Lawaetz-Stiftung

Ziel
Verbesserung der Sicherheit und 
Sauberkeit im Bezirk Harburg

Zielgruppe
Alle Bevölkerungs- und Alters-
gruppen im Bezirk Harburg
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